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W Da» theuerste Mehl iu Amerika und werth W
W alles, waS eS kostet.

IWHMI
Sie kqnfen nicht gewöhnliches Mehl, W

Z um nur einige Cents am Sack zu spa-
D ren, thuen Sie?

Natürlich nicht. CS geschieht nnr, Z
weil Sie nicht anhalten und darüber L

I nachdenken. Sie begreifen nicht, daß
W es ein Mehl giebt, das viel besser ist D

und nur ein wenig mehr kostet.

I Gerade eins: Gerade eins
Bestellt «ing Mida« heute von dem Grocer

Z Thane BroS. Lt Wilson Eo.» Philadelphia. W
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Veter Stipp.
Baumeister und Coutraltor,

827 R. Washington Avenue.

»kW da» Baufach einschlagenden Arbeiter
oeide» schnell und dilligst nnSgesädr«.

«emenldöden in «ellern-nnd S-ilinw-a- ein>
h«e,iaMal.

Telephone

Augen Symptome

Rothe Augenlider, «»psweh,
Rervitfltät, Magen Leiden,

tön»«» in d<n meisten gälten Augenftdlern^u-

Tilverstone, 2?-"°°'««,,
Städtiit >BB5.

S2S Lackawanna Avenue.

veor«- I. «-ipn. H">y> V-ckroch.

Keiper «K Bockroth.
«Uumbtng. Dampf und Heiß-
waster Heizer, Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.
Dachrinnen, Däche». Oberlichter und Hch-p-

-»a- aufg's-e« und reparlrt.

Osfiee und WeilstaNi i
Mo. 20S Gpruee Straße.
«eue» Telephon?WerWiie, tB5O > Wohn-

>»g, 704.

MHtmvkna
in dem Heim

« tineß der hauptsächlichsten Departements

tvsere« Geschäftes. Wenn dle Wasserröhrev
dersir« oder zerrosten,

Gebr. Günfter,
Str. SSS?3S7 Penn Avenue

Brooks ck Co..
Bankiers,

«itglieder der R, y. Siock Srcha««''

Allen Listirten und Sticht-
listirten Sekuritäten,

423 Spruer Straße, Serauto».

Zweite« National Bank Gebäude,
WilkeS-Barre, Pa.

Wm. Trostel Söhne,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Slrab«,

ft>Äch°«äuch?«i'ch u.l^«.
Bei Verrentungen, Quetschun-

gen und Verstauchungen
mache man sofort Einreibungen mit
Dr. Richter'S

--

Seit vierzig Jahren bewährt und be-
liebt in deutschen Familien al« Haus-
mittel. Lbc und b«c in Apotheken.
Nur echt mit Anker.

?. 4V. »IVNri» » V0?
(Au« Rudolstadt, Thüringen,)

74-80 Vasdliixtoil Str., «VN lorlc.

Stadt und County.

DieTelephonnnmmer des, Wochenblatt"
ist setzt 23«» (neue»).

->- Eol. Theodor Roofevelt hat e»
abgelehnt, sich al» Ehrengast gelegentlich
de» .Welschen Tage»' in Scranton
sehen zu lassen.

Etwa 250 Kaufleute der Stadt
halten jetzt den halben Feiertag am
Donnerstag ein und wird derselbe bis
zum 1. September fortgeführt werden.

Herr Richard Kimmacher hat von

Deutschland geschrieben, daß seine
Mutter am 2. Juli im Alter von 77
Jahren gestorben ist, al» er ihr einen
Besuch abstattete.

Um zu vermeiden, daß die Kollek-
toren von Countysteuern mit ihrenDuplikaten in Rückstand kommen, wer-
den die County Eommifsäre in Zukunft
verlangen, daß die Kollektoren einen
monatlichen Bericht und Abrechnung
machen.

Herr und Frau William Krämer
von Marion Straße feierten am Sam-
stag den 25. Jahrestag ihrer Vermähl-
ung?die silberne Hoch,eit?im Kreise
ihrer Verwandten und nächsten Freunde.
Der Junger Männerchor verschönerte
die Gelegenheit durch mehrere Vorträge

Patrick Philbin, der sich auf dem
Wege vom Westen nach Irland befand,
wurde in einer Wirthschaft an Lacka-
Wanna Avenue um tl4(> Baargeld und
Geldanweisungen erleichtert und die
Polizei stellte später fest, daß Michael

Fran Emma L. Lohmann, Witt-
we de» Loui« Lohmann, und George A.
Luckenbach, der bis vor mehreren Wochen
das Lohmann Restaurant an Spruce
Straße betrieb, sind am Donnerstag
Mittag in der Green RidgePreSbyteri-
schen Kirche durch Pastor A. I. Weis-
tey als Ehepaar eingesegnet worden und
traten dann eine mehrwächentliche Hoch-
zeilSreise an.

Der II jährige Joseph Farrar
nerstag im Polizeigericht, daß er am 4.
Juli in die H. D. Smilh Schmiede an
Line Straße einbrach und sich verschie-
dene Artikel aneignete und dann, um

mqchle, das Gebäude in Brand zu
setzen. Der Bursche wurde in Er-
mangelung von tz!><X> Bürgschaft dem
Gefängniß Überwiesen.

Präsident W. W. Scranton von
der GaS und Wasser Companie, sowie
die Builder Exchange, haben je tzl.cxxz
Belohnung für die Ergreifung und

che vorletzte Montag Nacht die große
Hauptwasierröhre mit Dynamit zer-
sprengten ; auch beschloß die Eentral
Labor Union, ihre sämmtliche Geldmit-
tel zu dem gleichen Zweck zu benutzen..
Ferner ist der County Detektiv ange-
wiesen worden, die Hallunken wenn
möglich dingfest zu machen. Mit dem
Eounty Detektiv, den Geheimpolizisten
de» Herrn Scranton und der Unter,
stiltzung der Eentral Labor Union, soll-
te es möglich sein, die Attentäter zu er.
wischen.

Wärmere Witterung wird prophe-
zeit, untermischt mit Regen.

In dem Hillside Heim ist der Ty-
phu» ausgebrochen, doch glaubt man,
die Krankheit lokalisieren zu können.

In dem Lager der Milizen zu
Geliysburg ist die Witterung andauernd
ungünstig. Die Parade vor Gouver-
ueur Tener fand im Regen statt.

Frau Amelia E. Allen, Wittwe
de» Dr. W. E. Allen von Washington
Avenue, ist am Freitag in einer Heil-
anstalt in New Staat im Alter
von 71 lahren gestorben.

Die Milchhändler der Stadt be-
schlössen in einer Donnerstag Abend
abgehaltenen Versammlung, am 1.

August die Milch auf neun Cent» die
Quart zu erhöhen, anstatt wie bisher
acht Cents.

«rtificer William E. Raster von
Companie H, 18. Ver. Staaten Infan-
terie, zu Fort Mackenzie, Wo., statio-
uirt, ist zum Besuch seiner Verwandten
und zahlreichen Freunde hier einge-
trofse».

Wenn der Lackawanna Zweig e«
so verfügt, so wird am 2. September
im ?Waldorf Park" eine Fahnenweihe
und .Deutscher Tag- gefeiert. Da«
Heim Eomitee hat am Mittwoch Abend
einen dahin gehenden Beschluß gesaßt.

An dem Elmhurst Boulevard, bei
der Eol. Watte« Wohnung, wurden
gestern Mittag drei in einem Automo-
bil fahrende Frauen angehalten, doch
entfloh der Räuber, nachdem man ihm
eine kleine Geldsumme zugeworfen hatte.

Da« Everhardt Museum im Nay

Aug Park ist durch die Sammlung in-
dianischer Kuriositäten de« verst. Leroy
Wheeler bereichert worden, welche seit
Jahren in einem Winkel der Hochschule
lag und jetzt von der Schulbehörde dem
Institut geschenkt worden ist.

halb der Spruce Straße Brücke die
deiche eine» Säugling«, welche in Pa-
Pier eingewickelt in einer Schachtel lag.

Die Aktionäre der Standard
Brauerei erwähllen am Dienstags die

I. Robinson als Präsident und P. I.
Ensick al» Sekrelär.Schatzmeister. Für
Verbesserungen wurden tzSUMt) bewill-
igt, auch die jährliche Dividende von
sich» Prozent.

Harry I. Sheedy von hier hat
eine neue Idee in Automobilreifen au«-

Der 41 Jahre alte Michael Kelly
verursachte Monlag Nacht in Herrman
Gogolin'» Cafe an Spruce Straße nicht
wenig Ausregung, al» er einen Revolver
zog und losdrückte. Die Kugel verletzle
ihm die Hand und zertrümmerte einen
Spiegel. Kelly wurde am Dienstag
sür ein gerichtliche» Erscheinen unter
tz3iXl Bürgschaft gestellt.

Der Italiener Levine Desento
von Pocono Sunimit wurde am Mon-
tag dem Staat Hospital übersührt,
nachdem ein Unbekannter ihn aus dem
Heimweg angegriffen und mit einer Axt
verletzt hatte; ein Schlag tras ihn Über
dem linken Auge, der zwcile sein Kinn,
der dritte silgte ihm einen Schnitt in

Kops. Die Verletzungen sind derart,
daß man für sein Leben fürchtet.

?O. S. Jenning« von Clark'«
Summit, ein Lackawanna Bremser,

Hose der einer Lokomo-
tive getroffen, welche ihm die Füße so
schlimm zerdrückte, daß sie ampntirt
werden mußten. Die erhaltene Nerven-
erschütterung erwies sich sllr den Ver-

letzten zu stark und am Dienstag starb
er im Mose« Taylor Hospital, wohin
er nach dem Unsall genommen worden
war.

Lackawanna Zweig.
Regelmäßige Versammlung am Frei-

-8 Uhr Abend», wozu alle Mitglieder

den sind.
Es wäre wilnschenSwerlh, in dieser

Versammlung die Vorbereitungen sllr
da« Fest am .Arbeitertag" zu treffen,
wenn überhaupt etwa« geschehen soll.
Zweimal bat der Zweig bei seinen Fest,
lichkeilen ungünstige» Weiter gehabt,
vielleicht winkt nn« dieseSmal ein schö-
ner Tag und dann wird der Besuch ein
zahlreicher.

Die gewöhnlichen Routinegeschäste
und Berichte kommen zur Vorlage.
Wer sich für das Wohl dc« Bundes in-
teressirt, findet stet« irgend eine neue
Anregung in den Versammlungen, die
den Besuch werth erscheinen lassen. E«
wird jedoch um recht pünktliches Er-
scheinen gebeten.

Die Wohnungen von Frau I.R.
Edwards und David Price im NX>
Block an Monroe Avenue wurden srüh
am Montag Morgen durch unterirdische
Verschiebungen bedeutend beschädigt.

Zur gefälligen Beachtung.
Während der Monate Juli und

die.Wochenblatt'
werden; wir bitten daher unsere wer-
then Kunden, etwaige Besorgungen
vorher au»zuführen.

«u» deutschen Gauen.
s Am dritten Tag de« 7. Deutschen

Bunde«- und Goldenen Jubiläum«,
schießen« ist hoher Besuch in Frankfurt
a. M. eingetroffen. Da« neue Zeppe-
lin Vüftschiss .Viktoria Luise' ist von

seiner Station Hamburg dort angekom-
men und mit riesigem Jubel empfangen
worden. Die Ankunft de« Luftschiffe«
bildete den Höhepunkt de« großen Blu-
menkorfe«. Die Fahrt der.Viktoria
Luise" hatte nur sieben Stunden gedau-
ert, eine hervorragende Leistung, die alle
Schnellzüge bei weitem in den Schatten
stellt.

1s Der Brooklyn Sängerbund er-

zielte in Berlin mit seinem ersten Kon-
zert aus deutschem Boden einen allseitig
anerkannten Erfolg, und die deulsch-
amerikanischen Barden wurden in der
Reichshauptstadt mit großer Herzlichkeit
ausgenommen.

F Für sein im nächsten Jahre statt-
findende» silberne« Regierung«jubiMum
hat Kaiser Wilhelm eine Medaille prä-
gen lassen, die allen Staatsbeamten und
Militärs verliehen werden soll, sodaß
künftig niemand mehr in Deutschland
undekorirt herumlausen wird.

1s Die Trennung von Kirche und
Siaal wird neuerdings in Deutschland
ernstlich in Frage gezogen und hat na-

mentlich uyter den Gebildeten, wie den
UniversilStSprosessoren, eifrige Befisr-
worter gesunden. Die liberalen ReichS-
lagsparteitn arbeilen schon längst auf
eine Trennung hin.

1s Bon der Regierung wird der

Plan erwogen, den Kronprinzen Fried-
rich Wilhelm im Jahr ISI4 nach den
deutschen Kolonieen in Afrika zu senden.
Der Kronprinz soll seinen Vater bei
der Eröffnung der deutschen Eisenbahn
an den Tangauyika See, der an der
Grenze von Deutsch-Ostafrika und dem
Belgischen Kongo liegt, vertreten,

1s Die italienische Regierung, die
von der deutschen Aktiengesellschaft sür

Lnstsahrzeug Bau bereit« vor einigen

Monaten einen Lenkballon für die Ver-
wendung in Trivoli« gekauft hat, hat
ihrer Zufriedenheit mit dem Lnstschiss
durch Bestellung eines weiteren Parse-
valBallons Ausdruck gegeben.

1s Bei der Rückkehr vom Lande aus
da» Kriegsschiff .Thüringen-, das mit
den übrigen schissen dc« zweiten Ge-
schwader« im Kurischen Hass liegt, er-
tranken zwei Offiziere. Da» Boot,
da» sie mit acht Kameraden aus das

Schiff zubringen sollte, schlug im hohen
Wellengange um. Die übrigen acht
wurden bewußtlos an» Ufer gebracht,
aber gerettet. Ein weitere» Boot mit

Blanjacken schlug um, aber alle wurden
gerettet.

H Die Berliner Militär-Turnan-
stall wird im nächsten Jahre nach Zossen
im Kreise Teltow verlegt werden. Die
Vermehrung der HeereSstärke, wie sie
im neuen Wehrgesetz vorgesehen ist, be-

dingt auch eine Vermehrung der Stellen
in der Turnanstalt. Dazu sind aber
die vorhandenen Räume völlig unzu-
reichend, und so wird eine günstige bau-
liche Gelegenheit, welche sich der Heeres-
verwaltung in Zossen bietet, benutzt.

1s Admiral Henning v. Holtzendorss,
der Chef der Hochseeflotte, wird im
Herbst da« Kommando abgeben und
pensionirt werden. Schon vor einiger
Zeit wurde e« al« wahrscheinlich bezeich-
net, daß ein Wechsel im Kommando ein-
treten würde. Für diesen Fall wurde
al» Nachfolger Vizeadmiral Pohl ange-
kündigt, der jetzt Ehes de« ersten Ge-

stchschiss des starren Zeppelin - Typ»,
da« bisher gebaut wurde, nachdem alle
Probebedingungen glänzend erfüllt wa>
ren. Sowohl die Dauer- wie auch die
Schnelligkelt«probe war in jeder Weise
zufriedenstellend. DaSLuflfchiff entwick-
eite eine Geschwindigkeit von 49 Meilen
die Stunde und erwies sich zugleich in
jeder Luftströmung lenkbar. Es wurde
?Z 3" getaust und wird seine Station
in der Festung Metz, nahe der franzö-
sischen Grenze, erhalten.

1s Vizeadmiral a. D. Hofsmann ver.

össenllicht eine» Artikel, der sich mit der
Panamakanalfrage beschäftigt und sich
vollständig aus den Boden der, speziell
von England bekämpften Borlage stellt,
die gegenwärtig die amerikanische Gesetz-
gebung beschäftigt. Vizeadmiral Hoff,
mann fllhrt aus, daß die Ver. Staaten
sachlich und moralisch berechtigt seien,
die eigene Schiffahrt bei der Benutzung
des Panamakanal» zu bevorzugen, be-

sonder» da die Vorlage ausdrücklich die
Bestimmung enthalte, daß Schisse, die
Eisenbahnen gehören, von Privilegien
ausgeschlossen werden.

1s Da» 17. Deutsche Bunde«, und
Jubiläumsschießen ist in Frankfurt a,

M. zu Ende. Zum letzten Male filr
diese» Jahr versammelte sich die große

deutsch-internationale Gesellschaft aus
dem Festplatz, wo die Preisverlheilung
am Monlag stattfand. Von dem In.
halt des prächtigen Gabentempels wird
ein großer Theil den Weg nach den Ver.
Staaten nehmen. Die Amerikaner ha-
ben sich Ehren und Preise im reichsten
Maße geholt, und die besten Resultate
haben die New Hork Jndependent« und

ihr Ehampion Zimmermann erzielt.
? Die Kaligrube in Jessenitz, Meck-

durch werthlo« geworden. Ein Wasser-
lauf, welcher in Verbindung mit einem
See steht, kam zum Durchbruch und in
kurzer Zeit war die Grube ein tobender
See. Die Grube, deren Entwicklung
Über t4,(XXZ,«XI kostete, ist gänzlich
verloren. Während der Katastrophe
sank da« Wasser in dem See mehr al»

ein Fu? zeigend, daß 480,(X!k> Kudik-
yards Wasser allein von dem See in
die Grube einströmte.

Ein tragische» Ende hat, wie au»
Rorschach, am schweizerischen User de«
Bodensee», gemeldet wird, ein fröhlicher
Sonntagtausflug genommen, den meh-
rere Gruppen zumeist junger Leute aus
kleinen Ruderboolen unternommen hat-
ten. Elf Menschenleben, der Mehrzahl
nach junge Frauen und Mädchen, haben
einen jähen Tod im Rorschacher See
gefunden. Al« die Boole sich mitten
auf dem See befanden, erhob sich ein
schwerer Sturm. Die Ruderer bemüh-
ten sich vergeblich, das User zu erreichen,
das an jenem Theil des secs, in den
der Rorschacker Berg steil abfällt, nicht
überall Landungsplätze bietet. Zwei
Boote schlugen um und elf Perjonen
waren ertrunken, ehe Hilse zur Stelle
war.

Der frühere deutsche Konsul in
Chicago, dann General-Konsul in New
Dork und nochmalige Gesandte in Me-
xiko, Dr. Karl Bünz, ist. in den Dienst
der Hamburg-Amerika-Linie getreten

»Nachfolger de« unlängst verstorbenen
Emil Boa« die amerikanische Vertretung
der großen Schiff« Gesellschaft.

Eine Brandkatasirophe, welche ein
ganzes Dors vom Erdboden vertilgte,
wird aus Oesterreich gemeldet. Die un-
glückliche Ortschaft ist Niederperwend.
Nicht ein-einzige» Hau» ist
geblieben. Die große Hitze, die alle»
ausgedörrt Halle, und der Mangel an
Löschvorrichtungen ermöglichten es, daß
der Brand sich sast ungehindert aus-
breiten konnte. Die zumeist nicht ver-

sicherten Bewohner sind in der größten
Noth.

Der neue unter der La
Salle Straße in Chicag? ist fertig und
der Straßenbabnoerkehr durch die un-

terirdische Straße eröffnet. Der Tun-
nel ist S(xm Fuß lang und kostete über
S 1,400,W0.

Die Meldung, daß Rußland und
Japan ein offene» Schutz- und Trutz-
büudniß vereinbar! haben und die Un-
terzeichnung dc» Vertrage» bevorsteht,
hat die chinesische Regierung in Bestürz-
ung versetzt. Al« unausbleibliche Folge
der beschlossenen Allianz wird die Auf-
theilung Ehina'« betrachtet, wenn nicht
die Mächte ein energische» Veto einle-
gen. Präsident Dnan Shi Kai und
seine Rathgeber setzen ihre Hossnungen
aus die Ver. Staaten und hoffen, daß
diese im Verein mit Deutschland die
japanisch-russischen Raubpläne durch-

kreuzen werden.

W? Die Antisaloon-Jnteressen haben
vor dem JustizauSfchuß de» Bundes-
senat« einen Sieg errungen, al» Sena-
tor Cummins beauftragt wurde, die
Vorlage gUnstig einzuberichten, durch
die den trockenen Staaten da» Recht ge-
geben wird, Spirituosensendungen au»
nassen Staaten nicht durchzulassen. Die
Vorlage ilteine Kombination der amen-
dirten Kenyon-811l mit dem Gesetzent-
wurf Sander«. Dic neue Maßregel
wird Spirituosensendungen überall dort

Uns re
Verwaltung

Die finanzielle iSlellung
und Rcchlschaffenhctt der

Valenline Biiß
Charles Connell
W. L. Connell
W. I. Davis
T. I. Foster
W. L. Matthew«
M. I. Martin
D. W. MearS. M.D.
B. B- Megargee
M. O'Conuor
W. G. Robertson
Benjamin H. Throop

H. C, Wallace
F. W. Wollerton

AlpenkrZnter
ist ein Heilmittel, welches die Probe eines über hundert Jahre langen
Gebrauchs bestanden hat. ßr reinigt das Blut, stärkt und belebt das
ganze System, und verleiht den Lebensorganen Stärke und Spann«

An» reine», Gesundheit bringenden Wurzel« und Kräuter« herge-
stellt, enthält er nur Bestandtheile, welche Gute« tbnn, ikr hat al»
Medizin nicht seine» Gleichen in Fällen von La Grippe, RhenmatiS»
««», Wagen-, Leber- Nieren-Leide«.

vr. Peter öc^oasLo^'^^LKics^o

Ist eS Eisenwaaren?wir haben eS.

Spezielle Preise auf
Fenster Vergitterungen.

Hallet die Fliegen draußen und die Bequemlichkeit innen. Die
Fliegen sind da und werden bald Besitz von der Wohnung nehmen, wenn
die Fenster nicht gut beschützt sind.

Diese Vergitterungen sind gut angefertigt; nicht» bessere« für da«

Geld irgendswo?irgend eine Zeit.
15 bei 33 Zoll Vergitterung 15 Cent«.
18 bei 33 Zoll Vergitterung l«Cent«.
24 bei 33 Zoll Vergitterung 20 Cent«.
Zwei Passagiere Rasenschaukel t4.cx>.
Vier Fuß Eichen Berandaschaukel t3.50.

Weeks Eisenwaaren Companie,
tIN N. Washington Avenue.

Vevr. Trek?,
»I» Spruce Straße.

Der einzige Schuhladen in der centralen Stadt von deutschen
Eigenthümern.

Der Familien-Schuhladen.

Vollständige Linie in Männer, Frauen und Kinder Schuhen in allen
Mustern, Ledern und Fabrikaten.

Probiret uns für Ihr nächste« Paar.
Gebr. Trefz,

SIS Spruce Ttraße,

Zehnter jahrlicher Bericht der

New Citizens Bau und Anleihe Gesellschaft.
Geldmittel.

B-ar k Bl2>oB
Anleihen 580,8 M 00
Moiiaagt» geeignet 3,576.38
Rückstand« tU.IStiLO

Verbindiichleiten. »SSSLZB.9K
Vorau«be>ablung»i> k g,752.23
Geborgtes Geld 102,534.33
Angesaminette Inleress«« t,5U3.75
Nochfall gond« 700.00
Bettag bijadit a»s Aktie« 5385,161.1»1
Sech« Prozent Inieressen ans denselben 74,21i>.42
Uednschuß lt j Pro,-»,) 21.4U0.K3

Fällig Allienbestßern 480,772.05

«e-mte». ,535.338.3«

Zelephoue-Bell, 54V-«: Neue», ISSg. SOI Cedur «Keime.

HoneSdale. ?Der 73 Jahre alte
Deutsche Marlin Heßler von Lakeville
wurde vorletzte» Mittwoch Nachmittag
aus der Stelle getödtet, al» ihn ein
Blitzstrahl tras; da» Unglück ereignete
sich zu Swamp Brook, nahe White
Mill«, wo er seinen Sohn besuchen
wollte.?Harvey Borcher von Tanners
Fall«, den man wegen Geistesstörung
in eine Heilanstalt schassen wollte, be-
ging am Samstag Morgen Selbstmord
mittels Earbolsäure. ? Frank Shasser,
Präsident der hiesigen Glasschleifer
Union, ist am Montag einer Irrenan-
stalt Überwiesen worden, nachdem eine
Commission ihn al» geistesgestört er-
klärt hatte. Der kürzliche Streik der
Glasschleifer, welcher von dem Mann
vorgeschlagen wurde, aber nicht erfolg,
reich verlies, wird al» Ursache für seinen
Zustand verantwortlich gemacht.

Hawleh.?Peter Dietzel, Feuermann
der großen Doinpfschausel, wurde am
Samstag schauderhast verbrüht, al» die
Maschine nahe dem Hawley Brecher
eine Böschung hinab fiel und er unter
derselben gesangen wurde. E« dauerte
volle zehn Minuten, ehe der Mann au«
seiner gefährlichen Lage befreit werden

konnte und mittlerweile war er so
schlimm verbrilht, daß er am Dienstag

Aus den Kops de» Führer« der
mexikanischen Rebellion, General Pa«-
cual Orozko, ist ein Preis von einer

Million Pesa« (etwa k SlX>,<XX>) gesetzt
worden.

D ?Das vier, dag Milnmnkee D
Z die Kiste von
Z Dutzend Pints H
I Jünglings ß

Porter
St die Kiste von

Z Dutzend Pint« D
- Kiste von zwei
- Dutzend halben Pint« N

- A. W. Schräder Co., I
D 7ZK-728 «dam« «nenne. D
D «'«e» Telephon,
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M. geidler«

Deutsche Väckerei
>lO Kraukliu »»»«»«.

«»«»»>, «der >ri «iglich frisch. N«»,
loffee»,» »t« s»»l, leicht, «etriwt,.


